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Jahresbericht 2025 
Hilfe in den Distrikten Anambra, Abakeliki, Benin 

Die politische Lage in Nigeria hat sich leider auch 2025 nicht verbessert. Im Gegenteil, der Hunger 
und die Unsicherheiten werden immer grösser. Der Naira (Währung in Nigeria) verlor weiterhin an 

Wert und die Nahrungsmittel wurden noch teurer. Wegen der steten Unruhen war auch der 
Transport und das Lagern der Nahrungsmittel sehr schwierig zu organisieren. Trotzdem ist es uns 
gelungen, fünf Nahrungsmittelverteilungen (vier grosse und eine kleinere) zu ermöglichen. Gerne 

hätten wir noch mehr Familien unterstützt, da die Hungersnot ja immer grösser wird. Weil die 
Nahrungsmittelbeschaffung grösste Priorität hatte, wurden unsere Ausgaben  

für Brunnen und Operationen etwas zurückgefahren. 
 

Unterstützung durch Nahrungsmittelabgabe 
Fr. 66‘550 

An 1’232 Familien (durchschnittlich acht Personen, dies entspricht etwa 9’500-10'000 Personen) 
wurden Nahrungsmittel verteilt. Jede Familie erhält pro Jahr: 25 kg Reis, 10 kg Bohnen und  
2 l Palmöl. Total entspricht dies 30’800 kg Reis, 12’320 kg Bohnen und 2’464 l Öl. Zusätzlich  

wurden rund 300 Strassenkinder mit Nahrung und Kleidung unterstützt. 
 
 
 

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                               Reis und Bohnen gelagert in einer Kirche.                              Frauen warten auf die Nahrungsmittelverteilung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                          Frauen aus Ozitem freuen sich an den Nahrungsmitteln.                      Frauen aus weiter entfernten Dörfern. 



 
 

  

Schulgelder / Ausbildungen 
Fr. 23‘500 

• Schulgelder: 468 Primar- und Sekundarschüler/innen, 50 Schüler/innen im Lepradorf 
• Schulgelder, Schulmaterial, Unterkunft, Verpflegung für 13 Lehrlinge, je Fr. 950 pro Jahr 
• Drei Computer 
• Schulgeld für die Ausbildung von sieben Mädchen, je Fr. 200 pro Jahr. Schulfächer: 

Hauswirtschaft, Gastronomie, Coiffeuse, Kosmetik, Näharbeiten, Computerkenntnisse,  
Baby- und Körperpflege. 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
                       
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
Neuer Solarbrunnen in Idaa / Unterhalt bestehender Brunnen 

Fr. 13’350 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
  
 

 

Sieben Mädchen beginnen die Ausbildung.                                       Neue Lehrlinge im 1. Lehrjahr 2025/2026. 

Central primary school Agulu.                                                    Primary school im Lepradorf. 
 

Neuer Solarbrunnen in Idaa.   Einweihungsfest in Idaa. 



 
 

  

Mikrokredite Fr. 17‘800 / Aufbauhilfe Fr. 2‘600 
 

Ende 2025 konnten endlich wieder Mikrokredite ausbezahlt werden. Die Frauen sind sehr kreativ: 
Gemüse- und Getreideanbau, Palmölgewinnung, Ziegen- und Hühnerhaltung, Verarbeitung ihrer 
Nahrungsmittel zu Gerichten und Verkauf auf dem Markt oder sie eröffnen gar kleine Geschäfte. 

Zusätzlich wurde auch Aufbauhilfe geleistet. Mit dieser finanziellen Unterstützung konnten  
sich 33 Frauen eine kleine Existenz aufbauen (durchschnittlich Fr. 80 pro Person). 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Ambulante ärztliche Betreuung / Kontrollen und Operationen 
Fr. 3’200 

• Sieben medizinische Eingriffe im Spital: beispielsweise Blinddarmoperation usw. 
• 24 ärztliche Abklärungen, Untersuchungen, Behandlungen, Nachkontrolle nach Operationen, 

Medikamentenabgaben usw. 
 

Im Spital muss jeder Patient oder jede Patientin von einem Angehörigen betreut werden.  
Auch die Nahrung müssen die Betreuenden selbst mitbringen. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                       
                                                                                      
 
 
 

Maniok wird in kleine Säcklein abgefüllt 
und auf dem Markt verkauft. 

Kleiner Marktstand mit selbst 
angebautem Gemüse und Früchten.  

Starthilfe zum Erwerb eines  
kleinen Geschäfts. 

Warten auf die geplante Operation. Nach der Blinddarmoperation versorgt 
die Mutter ihre Tochter im Spital. 

 



 
 

  

ERFOLGSRECHNUNG 2025 
 

     

Einnahmen Rechnung 2025 Budget 2026    

Mitgliederbeiträge 3’870.00 4’000.00 
Spenden 45’457.20 45’000.00 
Beiträge Institutionen und Vereine 79’200.00 70’000.00 
Trauerspenden / Legate 360.00 300.00 
Verkaufserlöse 4’450.90 3’000.00  

  
TOTAL EINNAHMEN 133’338.10 122’300.00    
   

Ausgaben 
  

   

Nahrung/Kleidung/Unterkunft 66’550.05 60’000.00 
Ausbildung 23’479.60 25’000.00 
Ambulante ärztl. Kontrollen/Operationen 3’215.15 8’000.00 
Brunnenbau und -unterhalt 13’352.30 15’000.00 
Projektleitung in Anambra 4’890.90 5’000.00 
Projekte in Ibadan 2’551.35 2’500.00 
Aufbauhilfe 2’609.00 2’500.00 
Kühlraum 183.00 500.00 
Frachtkosten 940.25 1’000.00 
Hausrenovationen 0.00 1’000.00 
Material- und Produktionsaufwand 1’306.20 1’500.00 
Bankspesen: Schweiz und Nigeria 1’487.81 1’500.00 
Telefon, Internet, Porti 869.85 1’000.00 
Verwaltungs- und Betriebsaufwand 1’500.00 2’000.00 
Abschreibung Mikrokredite 12’000.00 4’500.00 
WährungsdiQerenzen 5’063.92 5’000.00    

TOTAL AUFWAND 139’999.38 136’000.00    

Einnahmen-/Ausgabenüberschuss -6’661.28 -13’700.00  
     

VERMÖGENSAUSWEIS 
  

Eigenkapital per 1.1.2025 86'521.45 
 

Eigenkapital per 31.12.2025 79'860.17 
 

(Im Eigenkapital vom 31.12.2025 sind gebundene Mikrokredite von Fr. 17’824.90 enthalten.) 
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